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 Anschliessend: Umfrage und Verschiedenes 
 
 
Geschätzte Stimmbürgerin 
Geschätzter Stimmbürger 
 
Wir laden Sie ein, die Vorlagen des Gemeinderates zu prüfen und an der Gemeinde-
versammlung von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen. Diese Weisung finden Sie 
auch auf www.stallikon.ch/gemeindeversammlung. Die Gemeindeversammlung findet 
vorbehältlich von behördlichen Anordnungen im Zusammenhang mit COVID-19 statt. 
In der Turnhalle gelten folgende Hygienemassnahmen: 
 

• Bitte desinfizieren Sie Ihre Hände vor dem Betreten der Turnhalle. Beim Eingang 
stehen Desinfektionsmittel sowie Mundschutzmasken zur Verfügung. Wir empfehlen 
den Teilnehmenden eine Mundschutzmaske zu tragen. 

 

• Bleiben Sie bitte während der Versammlung auf Ihrem Platz. Ein Zirkulieren ist mög-
lichst zu vermeiden. Gehen Sie bei einer Wortmeldung auf direktem Weg zum Mik-
rofon. 

 

• Alle Teilnehmenden haben sich mit Name, Adresse und Telefonnummer zu regist-
rieren. Das Formular finden Sie auf dem Sitzplatz, zusammen mit einem Kugelschrei-
ber. Das Formular verbleibt 14 Tage auf der Gemeindekanzlei und wird ausschliess-
lich auf Anfrage durch die zuständige Stelle der Gesundheitsdirektion Kanton Zürich 
herausgegeben. Nach 14 Tagen werden die Kontaktdaten durch die Gemeinde-
kanzlei vernichtet. 
 

• Personen, die sich krank fühlen oder Krankheitssymptome aufweisen, sollten bitte 
zuhause bleiben. 
 

• Je nach Pandemie-Lage am Versammlungsdatum können kurzfristig weitere Mass-
nahmen erforderlich sein. Eine allfällige Absage wird auf der Webseite www.stalli-
kon.ch sowie im Anzeiger Bezirk Affoltern veröffentlicht. 

 
Wir danken allen Teilnehmenden für ihre Mithilfe. 
 

Stallikon, 1. August 2020 Gemeinderat Stallikon    
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1. Jahresrechnung 2019 der Politischen Gemeinde 
 
 

AAnnttrraagg  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess  
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, gestützt auf Art. 23 lit. 
d) Ziffer 4 Gemeindeordnung, zu beschliessen: 
 
 
1. Die Rechnung 2019 der Politischen Gemeinde, einschliesslich der Son-

derrechnungen, wird mit folgenden Hauptkennzahlen genehmigt: 
 
1.1 Erfolgsrechnung 
 
 Aufwand 18'112'894.35 
 Ertrag 19'878'289.90 
 Ertragsüberschuss 1'765'395.55 
 
1.2 Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 
 
 Ausgaben 1'495'900.64 
 Einnahmen 230'751.73 
 Nettoinvestitionen 1'265'148.91 
 
1.3 Investitionsrechnung Finanzvermögen 
 
 Ausgaben 8'479.23 
 Einnahmen 8'835.23 
 Nettoveränderung 356.00 
 
1.4 Bilanz 
 
 Bilanzsumme 50'570'505.88 
 
 
2. Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem zweckfreien Eigen-

kapital zugeführt. Durch den Ertragsüberschuss erhöht sich das zweck-
freie Eigenkapital auf Fr. 24'278'673.72. 

 
 
3. Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt. 
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BBeelleeuucchhtteennddeerr  BBeerriicchhtt  
 
Nach vorgenommener Prüfung kann die von der Finanzverwaltung vorgelegte 
Jahresrechnung 2019 der Politischen Gemeinde Stallikon, einschliesslich der 
Sonderrechnungen, genehmigt und zuhanden der für die Abnahme zuständigen 
Gemeindeversammlung verabschiedet werden. Die Jahresrechnung basiert auf 
dem Harmonisierten Rechnungsmodell 2 (HRM2) gemäss dem Gemeindegesetz 
vom 20. April 2015 (GG, LS 131.1), der Gemeindeverordnung vom 29. Juni 
2016 (VGG, LS 131.11) und dem Handbuch über den Finanzhaushalt der Zür-
cher Gemeinden. 
 
FFiinnaannzziieelllleerr  ÜÜbbeerrbblliicckk  zzuurr  JJaahhrreessrreecchhnnuunngg  iimm  VVeerrgglleeiicchh  mmiitt  ddeemm  BBuuddggeett::  

 
EErrffoollggssrreecchhnnuunngg:: 
  

      RReecchhnnuunngg Budget 
   22001199 2019 
 

Aufwand 1188''111122''889944..3355 19'134'500.00 
Ertrag 1199''887788''228899..9900 19'226'600.00 
Ertragsüberschuss 11''776655''339955..5555 92'100.00 
Aufwandüberschuss 
 
SSppeezziiaallffiinnaannzziieerruunnggeenn: 

 

Wasserwerk: 
Aufwand   551188''005522..4466  575'100.00 
Ertrag   993366''993377..3322  953'000.00 
Ertragsüberschuss   441188''888844..8866  377'900.00 
Aufwandüberschuss    
 
Abwasserbeseitigung: 
Aufwand  663300''779977..0099  712'500.00 
Ertrag  882244''776611..7744  824'400.00 
Ertragsüberschuss   119933''996644..6655 111'900.00 
Aufwandüberschuss 
 
Abfallwirtschaft: 
Aufwand   227766''223333..3333  290'100.00  
Ertrag   223344''221122..6611  246'200.00 
Ertragsüberschuss 
Aufwandüberschuss  4422''002200..7722 43'900.00 
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IInnvveessttiittiioonnssrreecchhnnuunnggeenn::  
 
Verwaltungsvermögen  RReecchhnnuunngg Budget 
  22001199 2019 
 

Ausgaben 11''449955''990000..6644  1'888'000.00 
 Einnahmen 223300''775511..7733  80'000.00 

 Nettoinvestitionen 11''226655''114488..9911  1'808'000.00 
 
Finanzvermögen  RReecchhnnuunngg Budget 
  22001199 2019 
 

Ausgaben 88''447799..2233  0.00 
 Einnahmen 88''883355..2233  0.00 

 Nettoabnahme 335566..0000 0.00 
 

  BBiillaannzz::  3311..1122..22001199  01.01.2019  
 

 Aktiven 5500''557700''550055..8888  53'910'854.72 
 Passiven (ohne Eigenkapital) 2211''778811''996688..3322  27'438'541.50 

Eigenkapital 2288''778888''553377..5566  26'472'313.22 
 
 
Erläuterungen zum abgeschlossenen Rechnungsjahr 
 
Statt des budgetierten Ertragsüberschusses von Fr. 92'100.-- wird ein solcher 
von Fr. 1'765'395.55 ausgewiesen. Die Jahresrechnung 2019 schliesst damit 
um FFrr..  11''667733''229955..5555  bbeesssseerr ab als budgetiert. 
 
Eckwerte 22001199 2018 
 

Einwohnerzahl   33''775533  3'676 
Steuerfuss (inkl. Primarschule)  8855  %% 85 % 
Nettoschuld je Einwohner  Franken 11''994444  2'782 
Schulddarlehen  Mio. Franken  1133..11  18.1 
 
Die Investitionsrechnung im Verwaltungsvermögen weist Nettoinvestitionen von 
Fr. 1'265'148.91 aus. Budgetiert waren Nettoinvestitionen von Fr. 1'808'000. 
Die Hauptgründe für die tieferen Ausgaben sind die Verzögerung beim Ersatz 
der Wasserleitung Neuhus - Gamlikerstrasse Nord und das nicht realisierte Pro-
jekt Girstel-, Langhol-, Bachtälenbach. 
 
In der Investitionsrechnung im Finanzvermögen wurde ein Landabtausch mit 
dem Kanton Zürich verbucht. Weil das Grundstück leicht tiefer bilanziert war, 
resultierte ein Buchgewinn von Fr. 94.--. 
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Begründung erheblicher Abweichungen gegenüber dem Budget 
 
EErrffoollggssrreecchhnnuunngg::  
 
Gemeindeverwaltung, allgemeine Dienste  Minderaufwand Fr. 183'000.-- 
 
Der Besoldungsaufwand des Verwaltungspersonals fiel um rund Fr. 60'000.-- 
tiefer aus als budgetiert. Dafür gab es verschiedene Gründe: Dienstaltersge-
schenke wurden als Ferien bezogen, unbezahlter Urlaub, keine befristete An-
stellung des Lehrabgängers sowie Verzicht auf Lohnerhöhungen im budgetierten 
Umfang. 
 
Der Ersatz der Telefonanlage war mit Fr. 23'000.-- im Budget eingesetzt. Bei 
der Evaluation der Anlage stellte sich heraus, dass eine Investition von 
Fr. 37'000.-- (inkl. Integration Werkhof) nötig ist. Da ab einem Betrag von 
Fr. 25'000.-- die Anschaffungen aktiviert werden müssen, wurden die bisher an-
gefallenen Ausgaben in der Investitionsrechnung verbucht.  
 
Das Bauamt verzeichnete Minderaufwände für juristische Abklärungen und Lift-
kontrollen. Dennoch wurden höhere Gebühreneinnahmen verzeichnet als bud-
getiert. 
 
Allgemeines Rechtswesen  Minderaufwand Fr. 103'000.-- 
 
Die regional organisierten Bereiche Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde 
(IKA KESB Bezirk Affoltern), Amtsvormundschaft und Betreibungsamt schlossen 
wie schon im Vorjahr allesamt besser ab als budgetiert. Insbesondere der Auf-
wand für die IKA KESB war wiederum deutlich unter dem budgetierten Betrag. 
 
Bildung Minderaufwand Fr. 236'000.-- 
 
Anstelle des budgetierten Mehraufwandes von Fr. 386'000.-- gegenüber dem 
Jahr 2018 betrug dieser "nur" Fr. 150'000.--. Um rund Fr. 100'000.-- besser 
schnitt der Bereich Primarschule ab. Die Hälfte des besseren Ergebnisses ist da-
bei auf den tieferen Aufwand und die andere Hälfte auf höhere Einnahmen zu-
rückzuführen. Bei den Einnahmen waren es insbesondere Leistungen der Kran-
kentaggeldversicherung. Weitere gut Fr. 84'000.-- weniger fielen im Bereich 
Sonderschulen an. Die Entschädigung der Lehrkräfte blieb Fr. 37'000.-- unter 
dem Budget und der Beitrag an den Sonderschulzweckverband Bezirk Affoltern 
fiel gar um Fr. 131'000.-- tiefer aus. Ein Mehraufwand von Fr. 26'000.-- war 
hingegen bei den Beiträgen an private Sonderschulen zu verzeichnen. Die 
Staatsbeiträge blieben in etwa auf dem Niveau des Vorjahres (Fr. 39'000.--) 
und erhöhten sich nicht wie budgetiert auf Fr. 90'000.--. 
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Pflegefinanzierung Alters- und Pflegeheime  Mehraufwand Fr. 79'000.-- 
 
Die Gemeindebeiträge im Bereich Langzeitpflege haben weiter zugenommen. 
Bereits der Aufwand 2018 lag um Fr. 45'000.-- über dem für das Jahr 2019 
budgetierten Aufwand. Es ist deshalb nicht verwunderlich, dass der Aufwand 
2019 das Budget um Fr. 79'000.-- überstieg.  
 
Soziale Sicherheit  Minderaufwand Fr. 64'000.-- 
 
Es ist sehr positiv, dass der Aufwand im Bereich Sozialhilfe abnehmend ist. Der 
Aufwand ist nicht nur tiefer als im Vorjahr, sondern auch viel tiefer als budgetiert. 
Aufgrund einer einmaligen Nachzahlung von Zusatzleistungen (Ergänzungsleis-
tungen, Beihilfen und Gemeindezuschüsse) resultierte in diesem Bereich gegen-
über dem Budget ein um Fr. 63'000.-- höherer Aufwand. Weil mit der Nach-
zahlung bereits ausbezahlte Sozialleistungen zurückerstattet werden konnten, 
kam es in diesem Bereich zu einem Minderaufwand von über Fr. 117'000.--. 
Ebenfalls tiefer fielen die Kosten in den Bereichen Jugendschutz und Asylwesen 
aus. Höher als budgetiert waren die Verwaltungskosten der IKA Sozialdienst Un-
teramt und der IKA Sozialdienst Bezirk Affoltern. 
 
Gemeindestrassen Minderaufwand Fr. 94'000.-- 
 
Im Bereich Gemeindestrassen wiederspiegelte sich erneut der milde Winter. Die 
Kosten für den Winterdienst blieben Fr. 36'000.-- unter dem Budget. Ausserdem 
mussten beim baulichen Unterhalt Projekte auf das Jahr 2020 verschoben wer-
den oder konnten günstiger ausgeführt werden.  
 
Allgemeine Gemeindesteuern  Mehrertrag Fr. 986'000.-- 
 
Die schon sehr hohen Steuereinnahmen 2018 wurden 2019 noch einmal leicht 
übertroffen. Erfreulich ist, dass die Steuern des Rechnungsjahres um 3.7 % zu-
genommen haben. Der Steuerertrag 100 % stieg von Fr. 11'246'000.-- auf Fr. 
11'669'000.--. Budgetiert waren Fr. 11'200'000.--. Bei einem Steuerfuss von 
85 % resultiert ein Mehrertrag von rund Fr. 400'000.--. 
 
Bei den Steuerarten Steuern früherer Jahre, Steuerausscheidungen, Quellen-
steuern und Nachsteuern werden bei der Budgetierung jeweils der Durchschnitt 
der letzten drei Jahre eingesetzt. In nahezu allen Steuerarten wurde dieser wie 
schon im Jahr 2018 auch im Jahr 2019 übertroffen. Bei den Steuern aus frühe-
ren Jahren resultierte ein Mehrertrag von Fr. 395'000.--, bei den Nachsteuern 
waren es Fr. 20'000.--, bei den Steuerausscheidungen Fr. 95'000.-- und bei 
den Quellensteuern Fr. 85'000.--.  
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Grundstückgewinnsteuern Mehrertrag Fr. 830'000.-- 
 
Im Jahr 2019 wurden wie schon im Vorjahr rund 20 Grundsteuerfälle veranlagt. 
Die Einnahmen aus den Grundstückgewinnsteuern verdoppelten sich aber den-
noch. Das zeigt, wie "unberechenbar" diese Einnahmen sind. Es überrascht des-
halb nicht, dass das Budget um das Doppelte übertroffen wurde.  
 
Finanz- und Lastenausgleich Minderertrag Fr. 821'000.-- 
 
Die Mehreinnahmen im Bereich Steuern sind zwar erfreulich, entsprechend hö-
her ist aber die Steuerkraft. Dies führt leider dazu, dass für das Jahr 2019 kein 
Anspruch auf einen Ressourcenzuschuss (Finanzausgleich) mehr besteht. Bud-
getiert war ein Ressourcenzuschuss von Fr. 821'000.--, dieser entfällt nun.  
 
Zinsen Minderaufwand Fr. 57'000.-- 
 
Die anhaltend tiefen Zinsen und die schnellere Reduktion der Schulddarlehen 
führten zu einem markant tieferen Zinsaufwand.  
 
Liegenschaften des Finanzvermögens Minderaufwand Fr. 94'000.-- 
 
Nach einem erfolglosen Submissionsverfahren für das neue Dorfzentrum musste 
das Projekt neu aufgegleist werden und konnte nicht wie budgetiert in Angriff 
genommen werden. Der "aufgeschobene" Aufwand betrug Fr. 100'000.--.  
 
Spezialfinanzierung Wasserwerk  Minderaufwand Fr. 41'000.-- 
 
Der Unterhaltsaufwand am Leitungsnetz und der Reservoire war so tief wie schon 
lange nicht mehr. Anstelle des budgetierten Aufwands von Fr. 143'000.-- resul-
tierte lediglich ein Aufwand von Fr. 57'000.--. Weil die Gruppenwasserversor-
gung Amt mehr Wasser zukaufen musste als in den Vorjahren, war der Beitrag 
an die Gruppenwasserversorgung Amt (Kaufpreis Wasser) Fr. 41'000.-- höher 
als budgetiert. Der Bestand der Spezialfinanzierung Wasserwerk erhöhte sich 
Dank der Einlage von insgesamt Fr. 418'884.86 auf Fr. 3'353'708.22. 
 
Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung  Minderaufwand Fr. 82'000.-- 
 
Die Jahresrechnung des Zweckverbandes Kläranlage Birmensdorf schloss we-
sentlich besser ab als budgetiert. Für die Gemeinde Stallikon resultierte ein Min-
deraufwand von Fr. 52'000.--. Weil auch diverse andere Ausgaben unter dem 
budgetierten Betrag blieben, resultierte ein Ertragsüberschuss von 
Fr. 193'964.65 im Bereich Abwasserbeseitigung. Durch diese Einlage erhöhte 
sich der Bestand der Spezialfinanzierung auf Fr. 595'490.21. 
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Spezialfinanzierung Abfallwirtschaft  Minderaufwand Fr. 2'000.-- 
 
Tiefere Aufwände und tiefere Einnahmen hoben sich gegenseitig nahezu auf. 
Gegenüber dem Budget resultierte ein um Fr. 2'000.-- tieferer Aufwandüber-
schuss. Die Spezialfinanzierung Abfallwirtschaft schloss mit einem Defizit von Fr. 
42'020.72 ab. Nach der Entnahme verfügt die Spezialfinanzierung Abfallwirt-
schaft über einen Bestand von Fr. 530'665.41. 
 
IInnvveessttiittiioonnssrreecchhnnuunngg  VVeerrwwaallttuunnggssvveerrmmööggeenn  
 
Die Investitionen sind im Wesentlichen entsprechend dem Budget getätigt wor-
den. Folgende Projekte wichen über Fr. 50'000.-- vom Budget ab (gerundete 
Beträge, plus = Verschlechterung, minus = Verbesserung): 
 
- Erweiterung Schulraum 2020/2021 Fr.  - 50'000.-- 

keine Realisation  

- Strasse Neuhus - Erneuerung Fr.  - 90'000.-- 
verschoben auf 2020 

- Wasserleitung Spitzeggbach - Dorfstrasse Nord, Ersatz Leitung Fr. + 131'000.-- 
Bau war 2018 noch nicht so weit fortgeschritten wie geplant 

- Wasserleitung Neuhus - Gamlikerstrasse Nord, Ersatz Leitung Fr.  - 398'000.-- 
Bau noch nicht so weit fortgeschritten wie geplant 

- Anschlussgebühren Wasserversorgung Fr.  - 124'000.-- 
Mehr Neuanschlüsse als geplant 

- Abwasserleitung Aegerten - Stationsstrasse, Sanierung Fr. + 333'000.-- 
Bau war 2018 noch nicht so weit fortgeschritten wie geplant 

- Girstel-, Langhol-, Bachtälenbach ö. G. Nr. 14, Fr. - 235'000.-- 
keine Realisation von Hochwasserschutzmassnahmen 

- Friedhofgebäude / Stützmauer, Sanierung Fr.  - 50'000.-- 
Ausgaben unter Aktivierungsgrenze (Fr. 22'000.--)  
Verbuchung in der Erfolgsrechnung 

  
JJaahhrreessrreecchhnnuunngg  22001199 

 

PDF-Datei: www.stallikon.ch/gemeindeversammlung 
oder www.stallikon.ch/finanzen 
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2. Kreditabrechnung Umrüstung Wasseruhren 
  mit Funkfernablesung 
 
 
  AAnnttrraagg  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess  
 
 Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, gestützt auf Art. 23 

lit. d) Ziffer 5 Gemeindeordnung, zu beschliessen: 
 

1. Die Kreditabrechnung über die Umrüstung Wasseruhren mit Funk-
fernablesung mit Kosten zulasten des Spezialfinanzierungskontos 
"Wasserwerk" (INV00015, 7101.5060.00) von Fr. 155'825.25 wird 
nach vorgenommener Prüfung genehmigt. Der Kredit wird um 
Fr. 24'174.75 unterschritten. 

 
2. Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt. 

 
  BBeelleeuucchhtteennddeerr  BBeerriicchhtt  
 
 Mit Beschluss Nr. 29 vom 8. Juni 2011 genehmigte die Gemeindeversammlung 

für die Umrüstung der Wasseruhren mit Funkfernablesung in den Jahren 2011 
- 2018 einen Kredit von Fr. 180'000.-- zulasten des Spezialfinanzierungskontos 
"Wasserwerk". 

 
 Die Umrüstungsarbeiten sind abgeschlossen. Gemäss vorliegender Kreditab-

rechnung der Finanzverwaltung betragen die Kosten Fr. 155'825.25. Der be-
willigte Kredit wird um Fr. 24'174.75 unterschritten. Der Gemeinde-
versammlung wird beantragt, die Kreditabrechnung zu genehmigen. 
 
 
 

AAbbsscchhiieedd  ddeerr  RReecchhnnuunnggsspprrüüffuunnggsskkoommmmiissssiioonn  
 
Erwägung 
Die Rechnungsprüfungskommission hat die Kreditabrechnung für die Umrüs-
tung der Wasseruhren mit Funkablesung in den Jahren 2011 - 2018 zulasten 
des Spezialfinanzierungskontos "Wasserwerk" geprüft und in Ordnung befun-
den. Der bewilligte Kredit von Fr. 180'000.-- wird mit Fr. 24'174.75 unterschrit-
ten. 
 
Abschied 
Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt der Gemeindeversammlung, 
dem Antrag des Gemeinderates zuzustimmen. 
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3. Kreditabrechnung Sanierung der autonomen Quellen 
 zu öffentlichen Brunnen 
 
 
  AAnnttrraagg  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess  
 
 Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, gestützt auf Art. 23 

lit. d) Ziffer 5 Gemeindeordnung, zu beschliessen: 
 

1. Die vorliegende Kreditabrechnung für die Sanierung der autonomen 
Quellen zu öffentlichen Brunnen mit Kosten von Fr. 103'794.30 (inkl. 
MwSt.) zulasten der Investitionsrechnung wird nach vorgenommener 
Prüfung genehmigt. Der Kredit wird um Fr. 11ꞌ294.30 überschritten. 

 
2. Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt 

 
  BBeelleeuucchhtteennddeerr  BBeerriicchhtt  
 

Die Gemeindeversammlung bewilligte am 9. Dezember 1998 für die Sanierung 
der autonomen Quellen, die öffentliche Brunnen speisen, sowie für die damit 
verbundenen Schutzzonenausscheidungen einen Kredit von Fr. 92ꞌ500. Der 
Gemeinderat hat als Stiftungsrat der Stiftung "Kinderkrippenfonds Frl. Berta 
Meier" für den Anteil an der Quelle Büelstrasse 72 am 15. Dezember 1998 
einen Kredit von Fr. 36ꞌ500.-- genehmigt.  
 
Gemäss vorliegender Kreditabrechnung betragen die Gesamtkosten 
Fr. 140ꞌ294.30. Die Mehrkosten gegenüber dem Kostenvoranschlag von 
Fr. 11ꞌ294.30 sind auf Mehraufwände bei der Schutzzonenausscheidung zu-
rückzuführen. Zusätzlich wurde kurz nach der Sanierung bei einzelnen Quellen 
anlässlich einer Trinkwasseruntersuchung eine schlechte Wasserqualität festge-
stellt. Dies hat zusätzliche Abklärungen und somit Mehrkosten ausgelöst. 
 
Es ist nicht möglich, die angefallenen Kosten den einzelnen Quellen zuzuord-
nen. Bis jetzt hat sich die Stiftung "Kinderkrippenfonds Frl. Berta Meier" mit 
Fr. 16ꞌ998.-- an den Kosten beteiligt. Der Tiefbauvorsteher beantragt, der Stif-
tung die restlichen Fr. 19ꞌ502.-- zu verrechnen, sodass der am 15. Dezember 
1998 vom Stiftungsrat gesprochene Kredit von Fr. 36ꞌ500.-- ausgeschöpft wird. 
Auf eine Beteiligung der Stiftung an den entstandenen Mehrkosten soll hingegen 
verzichtet werden.  
 
Abzüglich der Beteiligung der Stiftung ergeben sich Kosten von Fr. 103ꞌ794.30 
zulasten der Politischen Gemeinde. Der bewilligte Kredit wird somit um die ge-
nannten Mehrkosten von Fr. 11ꞌ294.30 überschritten. Der Gemeindeversamm-
lung wird beantragt, die Kreditabrechnung zu genehmigen. 
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AAbbsscchhiieedd  ddeerr  RReecchhnnuunnggsspprrüüffuunnggsskkoommmmiissssiioonn  
 
Erwägung 
Die Rechnungsprüfungskommission hat die Kreditabrechnung zur Sanierung der 
autonomen Quellen zu öffentlichen Brunnen, welche im Zeitraum 1997 bis 
2017 umfasst, geprüft und in Ordnung befunden. Der bewilligte Kredit von 
Fr. 92'500.-- wird mit Fr. 11'294.30 überschritten. 
 
Abschied 
Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt der Gemeindeversammlung, 
dem Antrag des Gemeinderates zuzustimmen. 
 

 
 
 


